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Individuelle Anpassung ist Voraussetzung für eine optimale Einlagenversorgung

Der Fuß ist der Schlüssel

zur Statik und beeinflusst

den gesamten Körper

  Was macht die aktive sensomotori-
sche Einlage Sensoped® zu etwas
Besonderem? Die Firma Seidl hat mit
der Sensoped® schon viele tausend
zufriedene Kunden versorgt. Deshalb
kann sie eine in der Region einzigar-
tige Passformgarantie geben: Sind
Sie nach vier Wochen Probetragen
und einer Passformkorrektur nicht
mit der Wirkung zufrieden, bekom-
men Sie ohne Wenn und Aber Ihr
Geld zurück! 

Versorgung braucht Zeit – und
die nehmen wir uns. Qualitativ hoch-
wertige Einlagenversorgung ist aus
unserer Sicht nur möglich durch eine
ausführliche Problemanalyse im Vor-
feld und die Kontrolle der gewünsch-
ten Einlagenwirkung am Fuß, bevor
die abschließende Decke aufge-
bracht wird. Die Anpassung der fer-

tig gefrästen Einlage dauert zwi-
schen 30 und 60 Minuten. Zunächst
wird sie in den Schuh eingeschliffen.
Danach werden die Funktionalität,
die Passform und die Statikwirkung
der Einlage auf der Gehstrecke über-
prüft. In der hauseigenen Werkstatt
kann das Einlagenrelief unmit-
telbar optimiert wer-
den, be-

vor wir die Einlage an Sie ausgeben.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ha-
ben wir unser Terminvergabesystem
an diese Vorgehensweise angepasst. 

Individualität ist der Schlüssel –
Jede Fußdeformation schafft eine
völlig andere statische Situation des
Körpers. Daher kann es nicht die ei-

ne wirkungsvolle Einlage geben, die
für alle Deformationen und jeden
Kunden gleichermaßen eingesetzt
wird. Ein
Knick-

fuß ist
eine völlig andere

Situation als ein Hohlfuß.
Ein X-Bein hat komplett andere stati-
sche Folgen als ein O-Bein. Deshalb
ist jede Sensoped® ein Einzelstück,
das nach individuellen Analysedaten
des Kunden am PC entwickelt und im
CAD-Fräscenter hergestellt wird. 

Schmerzfreiheit als Ziel –
Schmerzen im Vorfuß, im Rückfuß,
Plantarfazitis, Fersensporn oder

Achillodynie – das individuelle Einla-
genrelief der Sensoped® ist exakt auf
die Lösung des jeweiligen Fußpro-
blems ausgerichtet und lindert ge-
zielt Fußbeschwerden. 

Doch nicht nur das. Der Fuß
als Fundament beeinflusst
die gesamte Körperstatik

und die Gelenkstellung. Vereng-
te Gelenkspalte führen zu
Druck, Schmerzen und vor-
zeitigem Abrieb. Die Senso-

ped® richtet zusätzlich zur Lö-
sung des Fußproblems das Fer-

senbein auf, korrigiert die Gesamt-
körperstatik und die Gelenkspalte.
Schmerzfreiheit ist ein erklärtes Ziel
der Sensoped®! 

Passiv-Versorgung schafft neue
Probleme – Passive Standardeinla-
gen werden immer noch in großer
Zahl gegen Rezept ausgegeben. Sie
betten die Fußdeformation und ma-
chen sie so erträglicher. Passive
Standardversorgung birgt aber eine
große Gefahr: Die nicht regulierte
Fußdeformation verschiebt womög-

lich von unten her die gesamte Kör-
perstatik und kann Druck, Schmer-
zen und Abnutzung in allen Gelenken
wie Knie und Hüfte sowie der Wirbel-
säule erzeugen. Dieser Prozess ist
schleichend und dauert Jahrzehnte.
Die aktive Sensoped®-Einlage richtet
das Fersenbein auf und stellt die
Achillessehne ins Lot. Sie korrigiert
von unten her die Körperstatik und
die Gelenkspalte und kann so die
Gelenke dauerhaft schützen.

Haben Sie Fußprobleme, Kniebe-
schwerden, Rückenschmerzen? –
Kommen Sie zum unverbindlichen
Fuß- und Statikcheck in unsere Fir-
ma, um zu erfahren, ob die aktive
Einlage Sensoped® für Sie genau die
richtige Lösung ist.

Übrigens: Die Sensoped® ist auch
die ideale Ergänzung in einem Or-
thopädischen Maßschuh. Denn
auch hier kombiniert die Firma Seidl
Individualität mit modernster Ana-
lysetechnik und ganzheitlicher Ge-
sundheitsversorgung.

Das Sensoped®-Qualitätsversprechen der Firma Seidl basiert vor allem auf einem: Wir nehmen uns Zeit für eine ausführliche Analyse Ihrer Versorgungsbedürfnisse und geben eine Einlage erst an Sie
ab, wenn sie optimal an Ihre individuelle Fuß- und Statiksituation angepasst ist. • Wir nehmen Ihren Fuß in die Hand und untersuchen die Fußfunktionalität. • Wir fertigen einen individuellen Blauab-
druck. • Wir beurteilen die Auswirkung Ihrer Fußsituation auf Ihre Körperstatik im Barfußgang auf der digitalen Gehstrecke. • Wir untersuchen Ihre Statiksituation im Stand. > Aus allen diesen Daten
ergibt sich die individuelle Versorgungsidee für Ihre sensomotorische Einlage. Ihre Sensoped® wird auf dieser Grundlage mit unserer CAD-Software am PC konstruiert und in unserem hauseigenen
Fräscenter gefertigt. BEVOR wir die Einlage für Sie mit der Decke abschließen, wird die gewünschte Einlagenwirkung auf der Gehstrecke geprüft und wenn nötig in der Werkstatt optimiert. Nach vier
Wochen Probetragen laden wir Sie zur kostenlosen Passformkontrolle ein und bessern, wenn nötig, noch einmal nach.

Ihre Schmerzfreiheit ist unser Ziel

Individuelles Einlagenrelief wird
auf der Gehstrecke getestet und
optimiert.

Decke wird erst nach optimaler
Anpassung des Einlagenreliefs
und Wirkungstest aufgeklebt.

Orthopädische Maßschuhe 100 % aus einer Hand mit nie dagewesener Passform und Eleganz

Individualität und Passform sind Maß und Ziel
Modernste Lasertechnik

trifft auf Handwerkskunst

Wer mit einem Rezept für einen Or-
thopädischen Maßschuh zum Ortho-
pädieschuhtechniker kommt, hat
das Recht auf eine optimale Pass-
form. Deshalb gilt für Orthopädische
Maßschuhe von Seidl: Sie sind auf
Basis modernster Analysetechnik zu
100 Prozent mit hoher Handwerks-
kompetenz im Haus produziert. 

Moderne Lasertechnik
● Neben den klassischen Analyse-

techniken wie der gründlichen Palpa-
tion wird jeder Kundenfuß auf dem
3D-Laserscanner millimetergenau
vermessen. Durch die berührungslo-
se Vermessung an mehreren 100.000
Messpunkten kann eine bisher nie
dagewesene Passgenauigkeit er-
reicht werden. Lästiges aufwändiges
und für den Patienten sehr anstren-
gendes Gipsen ist nicht mehr erfor-

derlich. Die Passgenauigkeit wird
enorm erhöht.

● Außer Haus gefertigte Schäfte
oder industriell vorgefertigte Leisten
für mehrere Kunden gibt es bei Seidl
nicht. Jeder Leisten wird nach der
millimetergenauen 3-D-Analyse des
Fußes für den Kunden mit einer spe-
ziellen Software konstruiert. So wird
nicht nur ein Höchstmaß an Pass-

form und Individualität gewährleis-
tet. Auf Wunsch des Kunden kann je-
de Schuhform vom Elegantschuh bis
zum Sportschuh realisiert werden.  

● Ein kostenloser Probeschuh
hilft, die Passform zu kontrollieren,
damit der Kunde mit dem Endergeb-
nis wirklich zufrieden sein kann. Das
große hauseigene Lederlager bietet
eine breite Auswahl in Farbe und Stil.

Diese Aspekte geben dem Kunden
größtmöglichen Einfluss auf den
Schuh noch im Entstehungsprozess.

● Die Kombination dieser Quali-
tätsmerkmale bedeutet für den Kun-
den: Er bekommt nicht nur einen Or-
thopädischen Maßschuh, der opti-
mal passt, sondern auch einen
Schuh, der in Eleganz und Optik aus
der Masse heraussticht.

● Für die Firma Seidl ist selbstver-
ständlich: Der Kunde hat beim The-
ma Orthopädische Maßschuhe ein
Recht auf absolute Zufriedenheit
und Wahlfreiheit. Rainer Rauch:
„Wenn Sie mit Ihrer bisherigen Maß-
schuhversorgung nicht zufrieden
sind, kommen Sie unverbindlich zu
uns. Wir finden gemeinsam eine Lö-
sung.”

Hochmoderne 3D-Laservermessung des Fußes, hauseigene Konstruktionssoftware für den individuellen Leisten: Die digitale Technik im Hause Seidl ermöglicht
ganz neue Wege für Passform und Eleganz, die bisher in dieser Form nicht möglich waren.

Roritzerstraße 4 • 93047 Regensburg • Tel: 0941 51598
info@schuh-seidl.de • www.schuh-seidl.de

Kompressionsversorgung: Qualität muss nicht zu teuer sein
5, höchstens 10 Euro Zuzahlung müssen Seidl-Kunden leisten, wenn sie einen Kompressions-

strumpf auf Rezept bekommen möchten (bei Rezeptbefreiung natürlich kostenlos). Und dafür

gibt es renommierte Markenware von Medi, Bauerfeind, Sigvaris, Jobst oder ofa. Selbstver-

ständlich wird das Anmessen von einer ausgebildeten Fachkraft durchgeführt.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


